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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Vermessungs- und Katasteramt 

 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 

Antrag Nr. A-R/0022/2014 der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Münster vom 25.03.2014  - 
"Münster inklusiv -  ein Stadtplan für Menschen mit und ohne Behinderungen" 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

10.09.2014 Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 

 
Der Antrag Nr. A-R/0022/2014 der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Münster vom 25.03.2014 – 

„Münster inklusiv – ein Stadtplan für Menschen mit und ohne Behinderungen“ wird an den Aus-

schuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehr und Wohnen verwiesen. 

 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit dem vorstehenden Beschluss unmittelbar keine Kosten 
entstehen. 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion wurde am 02.04.2014 an den Hauptausschuss verwiesen. 

Ein bereits zum Thema „Barrierefreier Stadtplan“ gestellter Antrag der CDU-Fraktion an den 

Planungsausschuss vom 30.08.2012 hatte die Darstellung von barrierefrei zu erreichenden 

Einrichtungen wie Arztpraxen, Restaurants etc. im Stadtplan für Menschen mit Behinderun-

gen zum Inhalt und wurde von der Verwaltung durch Mitteilung an den Ausschuss für Stadt-

entwicklung, Stadtplanung, Verkehr und Wohnen zu seiner Sitzung am 06.12.2012 beant-

wortet. Dabei wurden ausführlich die Möglichkeiten der Aufnahme zusätzlicher Informationen 

zur Barrierefreiheit sowohl für den gedruckten Stadtplan für Menschen mit Behinderungen 

als auch für den Internet-Stadtplan dargestellt. 

 

 

Vorlagen-Nr.: 
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Auskunft erteilt: 

Herr Tegtmeier 
Ruf: 

492 62 00 

E-Mail: 

Tegtmeier@stadt-muenster.de  
Datum: 

21.08.2014 

Öffentliche Beschlussvorlage 
 
 



- 2 - 

V/0550/2014 

Die Verwaltung wird in einer Vorlage zu den Möglichkeiten der Darstellung von Einrichtungen 

und sonstigen Informationen für Menschen mit Behinderungen sowohl im Internetstadtplan 

als auch in einer gedruckten Version des Stadtplans Stellung nehmen. Dabei sollen auch die 

Aktivitäten von KOMM-Muenster und andere z.B. landesweite Projekte wie „Barrierefreier 

Tourismus“ betrachtet und auf eine mögliche gemeinsame Nutzung von Daten geprüft wer-

den. 

 
 
 
I.V.: 
 
 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
 
 
Anlagen: Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0022/2014 
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